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15. Kreis Hersfeld. Hersfeld a. d. Mündung der Geisa in die
Fulda (6000 E.). Lullus gründete die Abtei 769. Das Lullusfest wird
alljährlich am 16. Oktober gefeiert. Die Stiftskirche wurde von den Fran-
zosen im siebenjährigen Kriege zerstört; die übrigen Stlftsgebäude stehen
noch. Der badische Jägermajor Lingg rettete 1807 die Stadt vor der
von Napoleon angeordneten Zerstörung. Garnison, Gymnasium, Tuch-
fabriken, Lohgerbereien. Frredewald, A. Flecken, Trümmer eines
berühmten, festen Schlosses, das die Franzosen im 7 jährigen Kriege
zerstörten, nachdem es 80 hannövrische Jäger zwei Tage lang gegen
8 000 Franzosen tapfer verteidig! hatten. Schenklengsfeld, Dorf
am Landeckerberge. Philippsthal a. d. Werra, Dorf mit Schloß
der Landgrafen von Hessen-Philippsthal. Niederaula a. d. Fulda, A.

16. Kreis Hünfeld. Hünfeld a. d. Hanne (2000 E.), Ackerbau und
Leinweberei. Burghaun. Flecken &amp;lt;prot. u. fatf).), A. Langen¬
schwarz, Dorf mit Torfstich, Leinweberei. Eiterfeld, A., Flecken.
Fürsteneck, Burg mit weiter Aussicht. Hasel st ein, Dorf mit
Burgruinen. Rasdorf, in der Nähe der GeHülfensberg mit Wall¬
fahrtskapelle.

17. Kreis (Uersfeld, 1866 von Bayern an Preußen abgetreten.
GerSfeld o. d. Fulda, hat mehrere Schlösser. Tann a. d. Ulster.
Wüstensachsen an der Quelle der Ulster. Weyhers, Flecken, A.
Hilders, A,

18. Kreis Fulda. Fulda a. F. (11 000 (5.), schön gelegen. Kloster,
gegründet von Sturm 744,Sitz eines Bischofs. Einst Lieblingsaufenthalt
des heil. Bonifaeius. In dem nach dem Muster der Peterskirche in Rom
erbauten Dome ruhen seine Gebeine. Die Bonifacrusstatue ist eine
Hauptzierde der Stadt. 9 katholische Kirchen, Gymnasium, katholisches
Lehrerseminar, Landesbibliothek, Baumwollenzeugfabriken, Bleistifte,
Siegellack, Wachskerzen, künstliche Blumen, Blasinstrumente. Kal-
varienberg mit schöner Aussicht; an seinem Fuße der Bonifaeius-
brunnen. Frauenberg mit (jetzt verlassenem) Kloster. Bronzell, Dorf
(Gefecht zwischen Preußen und der Bundesarmee 1850), Fasanerie,
Schloß mit Park. Gr oßen lüder. A., Dors. Salzschlirf a.d. Altfell,
Solbad. Neu Hof, aus 3 Dörfern bestehend, A.

19. Kreis Schlüchtern. Schlüchtern a. d Kinzig (2 800E.). Abt
Lotichius führte hier die Reformation ein. Lehrerseminar. Oberhalb
Ramholz erhebt sich der Steckelsberg mir Trümmern der Burg,
in welcher Ulrich v. Hutten 1488 geboren ward. Steina u a. d. Kinzig.
Die Gebrüder Grimm lebten hier in ihrer Jugend, A. Schwarzen-
fels, A., Dors. Sa^ninrster, A., Strumpfweberei.

20. Kreis GelnhausensGelnhausen a. d. Kinzig (4000 E.), liegt
in fruchtbarer Gegend. Obst-, Wein- und Ackerbau. Einst freie Reichs-
ftabt; Ruinen der alten Kaiserpfalz des Friedrich Barbarossa, schöne
Kirche. M^L^h olz im weiten Kinzigthale, Flecken mit einem Schlosse
des Fürsten Jsenburg-Meerholz, A. Weichersbach, A., Residenz
des Fürsten Jsenburg-Wächtersbach. B i r st ein, Dorf und Residenz
des Fürsten Jsenburg-Birstein. A. B^eI^I^A., Eisen- und Kobalt-
gruben, Hüttenwerk im Spessart. Orb, Saline. Dieser Amtsbezirk
wurde 1866 von Bayern an Preußen abgetreten.


